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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SpVgg Greuther Fürth II : ASV 1861 Wilhelmsdorf II 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

Schmitt in Gala-Form

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Schmitt / Nitschke nach
3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber der SpVgg Greuther Fürth II im Match der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) einfuhr. Bittere
Mienen gab es dagegen beim Gastteam ASV 1861 Wilhelmsdorf II, das eine 7:9 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 30:32) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Schmitt
und Schmid, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat
die Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:0.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. 3:2 hieß es am Ende als Schmitt / Nitschke und
Müller / Seibold den letzten Ballwechsel spielten. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Daut / Rotter gegen Müller / Anselstetter. Wenig Chancen ließen
dagegen Siddiqui / Schmid beim 11:3, 11:7, 11:6 ihren Gegnern Günthner / Kleber. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Einen Erfolg verpasste nachfolgend Norbert Daut wiederum beim 1:3 gegen Jochen Müller. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Manfred Schmitt und Claus Müller, die Manfred Schmitt
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Jürgen Nitschke kam mit der Spielweise von Alexander
Anselstetter am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenige Chancen hatte Ramiz Hasan Siddiqui beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Lukas Seibold. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Eher ungefährdet war hingegen der 3:0-Erfolg von Klaus Rotter
wenig später gegen Joachim Kleber. Gerd Schmid lag gegen Harald Günthner bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu
einem 3:2-Sieg drehen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Norbert Daut bei der unterm Strich deutlichen 0:3
Niederlage gegen Claus Müller. Nur einen Satz verlor indessen Manfred Schmitt bei seinem Sieg in
vier Sätzen gegen Jochen Müller und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Einen Zähler für
die Mannschaft verpasste Jürgen Nitschke bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Lukas
Seibold. Mittlerweile stand es damit 7:5. Nicht ganz mithalten konnte Ramiz Hasan Siddiqui, beim 1:
3 gegen Alexander Anselstetter, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Klaus Rotter hatte gegen Harald
Günthner bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Wie knapp das gesamte Spiel war,
zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Keine
Chancen ließ hingegen Gerd Schmid beim 3:0 seinem Gegner Joachim Kleber. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Völlig ungefährdet war der Sieg von Schmitt / Nitschke gegen Müller / Anselstetter nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 11:3, 10:12, 11:8 nicht verloren. Damit war der 9. Punkt für
die SpVgg Greuther Fürth II im Kasten.

Durch diesen Sieg hat die SpVgg Greuther Fürth II nun 6 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der ASV 1861 Wilhelmsdorf II nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 4:8 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
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Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Birkenfeld (SpVgg Greuther
Fürth II) bzw. gegen den TTC Birkenfeld (ASV 1861 Wilhelmsdorf II).

 Statistik:
 SpVgg Greuther Fürth II

Doppel: Schmitt / Nitschke 2:0, Daut / Rotter 0:1, Siddiqui / Schmid 1:0 
Einzel: N. Daut 0:2, M. Schmitt 2:0, J. Nitschke 1:1, R. Siddiqui 0:2, K. Rotter 1:1, G. Schmid 2:0 

 ASV 1861 Wilhelmsdorf II
Doppel: Müller / Anselstetter 1:1, Müller / Seibold 0:1, Günthner / Kleber 0:1 
Einzel: C. Müller 1:1, J. Müller 1:1, L. Seibold 2:0, A. Anselstetter 1:1, H. Günthner 1:1, J. Kleber 0:2


